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Hochgeachteter Herr Altvorsitzender Meister,  
    Hochgeachteter Herr Alt-Meister 
        Sehr geachteter Herr Statthalter und Altstatthalter 
            Verehrte Herren Vorgesetzte und Alt-Vorgesetzte 
                Liebwerte Zunftbrüder E.E. Zunft zu Schmieden 
                    Liebe Amboss-Leser 
 
Mein zweites Jahr als “neuer“Zunftmeister hat begonnen und ich blicke 
auf ein für mich ereignisreichen erstes Jahr zurück.  
 
Hier ein kurzer Rückblick:  
Am 17. Januar 2010 haben wir uns zum 10. Neujahresapéro im Zunfts-
aal getroffen. Am 26. März fanden die Wahlen statt. Alfred Schlumpf ist 
als Meister verabschiedet und ich als neuer Meister gewählt worden. 
Bestätigt wurden Andreas Lüdi als Seckelmeister und Jürg Singer als 
Irten- und Zeremonienmeister. Neu in den Vorstand gewählt wurde 
Christoph Weiland als Bannerherr, Thomas Gysin als Schreiber 2 und 
Benno Niedermann als Irten- und Zeremonienmeister 2. Ein kurzes 
Portrait der neuen Vorgesetzten folgt im Amboss. Ebenso die Berichte 
des Motorradausflugs vom 19. Juni und des Familienausflugs vom 21. 
August. 
Über 20 Pensionierte und Zunftveteranen sind am 9. September zu ei-
nem gemütlichen Nachmittagshock zusammengekommen. Und am 11. 
September fand die Jungbürgerfeier mit Beteiligung einiger Schmieden 
statt. 
Der Höhepunkt des Jahres war unser Zunftmahl im Zunftsaal, wie ge-
wohnt am ersten Samstag im November. Besonders erfreulich ist die 
Tatsache, dass viele unserer in den letzten Jahren neu aufgenomme-
nen Zunftbrüder regelmässig an unseren Zunftanlässen teilnehmen. 
 
Und jetzt zum laufenden Jahr: 
Im Zusammenhang mit dem Zunftmähli zuerst eine wichtige Terminän-
derung : Das diesjährige Zunftmahl findet ausnahmsweise eine Wo-
che später, also erst am Samstag, 12. November 2011  statt. Bitte 
beachtet die Zunftagenda auf der ersten Umschlags-������������ 	�
�
haben wieder einige Aktivitäten im Köcher. 
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Neu an diesem Amboss sind die Werbeseiten. Damit der Zunftamboss 
in Zukunft keine Kosten mehr verursacht, haben wir im Vorstand be-
schlossen ein paar Seiten als Werbefläche zu “vermieten“. Es steht al-
so ab sofort jedem Zunftbruder frei, eine Werbung für seinen Betrieb zu 
buchen. Interessenten melden sich bitte bei unserem Schreiber. Die 
Plätze sind begrenzt. Wobei auch ein Beitrag aus den Reihen der 
Zunftbrüder interessant wäre. Ein Bericht über einen seltenen oder 
speziellen Beruf oder ein interessantes Hobby sind jederzeit willkom-
men. 
 
Jetzt wünsche ich Euch viel Vergnügen beim Lesen des Amboss und 
freue mich auf eine möglichst grosse Teilnehmerzahl an unseren Zunft-
anlässen. 
 
Mit zünftige Griess 
 
Euer Meister, Rolf Plattner 



Dr Amboss   Ausgabe  I/2011   E. E. Zunft zu Schmie den 

3 

 
 
                          Zunftwahlen 2010 
 
Am 26. März 2010 fanden im Zunftsaal zu Schmieden die alle drei Jah-
ren wiederkehrenden Zunftwahlen statt. Schon an Hand der grossen 
Anzahl erschienenen Zunftbrüder konnte man sehen, dass heute eini-
���� ��� ����� 	�
��� �������� ���� ������� �
��� ����� � 
��������� ���� ���
nen neuen Meister gewählt werden.  
Der Meister Alfred Schlumpf eröffnete um 19.05 Uhr die Wahlsitzung 
und konnte 64 Zunftbrüder begrüssen. Nach einem kurzen Rückblick 
auf die vergangenen drei Jahre konnte der Tagespräsident Markus 
Feuz die Wahlen eröffnen. In einer ersten Wahlrunde wurden die drei 
bestehenden Vorgesetzten Rolf Plattner, Andreas Lüdi und Jürg Singer   
wieder gewählt. 
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Bei der nächsten Wahlrunde kam ein 
erstes Mal Spannung auf, kandidierten 
doch für die drei zu vergebenen Vorge-
setztenplätze vier Kandidaten. Nachdem 
sich die Kandidaten vorgestellt hatten  
wurden die Wahlzettel verteilt. Nach ei-
ner kurzen Pause wurde das Wahlresul-
tat bekannt gegeben und der Meister 
gratulierte Christoph Weiland, Thomas 
Gysin und Benno Niedermann zu Ihrer 
Wahl.  
Da der Meister Alfred Schlumpf nicht 
mehr zur Verfügung stand, musste aus 
der Runde der Vorgesetzten einen neu-
en Meister gewählt werden. Von den 
Vorgesetzten wurde Rolf Plattner vorge-
schlagen, der von den Zunftbrüdern 
auch gewählt wurde. 
Nachdem Andreas Lüdi die Zunftab-

rechnung präsentierte, wurde der Wahlbott um 20.20 Uhr geschlossen 
und man ging zum gemütlichen Teil über. 

Die neuen Vorgesetzten stellen sich vor 
 
Thomas Gysin , geboren am 30. März 1968 hat 
von 1985 bis 1989 Metallbauer bei der Firma 
Suter Metallhandwerk in Muttenz gelernt. Von 
1994 bis 1997 absolvierte er berufsbegleitend 
die Metallbaumeisterschule an der IBZ in  
Zürich welche er mit der höheren Fachprüfung 
erfolgreich abschloss. Heute arbeitet er als Ge-
schäftsführer bei der Metallbaufirma Rudolf 
Senn AG in Riehen. Thomas Gysin wohnt in 
Basel, hat zwei Töchter und ist geschieden. Zu 
seinen Hobbys zählen das Klarinetten spielen 
und der Handballsport. Er ist seit 1997 in der 
Schmiedenzunft. 
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Christoph Weiland , geboren am 28. Mai 1965 
hat von 1981 bis 1985 Metallbauer bei der Firma 
F. Riedel Metallbau in Basel gelernt. Nach seiner 
militärischen Ausbildung zum Offizier absolvierte 
er von 1990 bis 1992 die Metallbautechniker-
schule in Basel. Heute arbeitet er als Geschäfts-
führer und Inhaber bei der Firma Weiland & Co. 
Christoph Weiland wohnt in Biel-Benken, ist ver-
heiratet und Vater von zwei Söhnen. In seiner 
Freizeit widmet er sich gerne der Familie, ist als 
Pfeiffer aktiver Fasnächtler und fährt auch gerne 
Ski. Christoph ist seit 1987 zünftig. 
 
 

 
 
 

 
Benno Niedermann, geboren am 14. Februar 
1957 hat von 1973 bis 1977 Maschinenmechani-
ker in der Lehrwerkstätte für Mechaniker in Basel 
gelernt. Nach erfolgreich bestandener Lehre ab-
solvierte er eine 3-jährige Weiterbildung mit Ab-
schluss als Eidg. Dipl. Betriebsfachmann. Nach 
weiteren Ausbildungen als Marketingplaner und 
Brandschutzfachmann arbeitet Benno Nieder-
mann heute bei der Firma Johnson Controls 
GWS GmbH als Leiter Hausdienste. Heute wohnt 
Benno Niedermann in Therwil, ist verheiratet und 
Vater eines erwachsenen Sohnes. Wenn Benno 
nicht gerade arbeitet pflegt er gerne seinen Gar-
ten, bereist die Welt und unternimmt Wanderun-

gen. Benno Niedermann wurde 1987 in die Schmiedenzunft aufgenom-
men. 
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Wieder ein zünftiger Töffausflug 

 
 
Der 19. Juni war nicht 
gerade der schönste 
Tag im Jahre 2010, ganz 
im Gegenteil. Als wir uns 
am Samstag morgen bei 
der Garage von Rolf 
Plattner einfanden war 
der Himmel schwer Wol-
ken behangen und der 
Wetterbericht liess 
schlimmeres befürchten. 
Vermummt in den Re-
gentenues nahmen 10 
furchtlose Motorradfah-

rer die Strasse unter Ihre Pneus. Was für eine tolle Route haben sich 
da die Organisatoren ausgesucht. Wir fuhren durch das Baselbieter 
Jura über Nunningen, Oberbeinwil, Passwang und über den Schelten-
pass wo es im Restaurant Vorderer Erzberg einen Znünihalt gab. Der 
Znünihalt bot die erste Gelegenheit um die Mitfahrenden kennen zu 
lernen, kamen doch 
die Teilnehmer aus 
den verschiedensten 
Zünften. Frisch ge-
stärkt und nun bei hef-
tigem Regen fuhren 
wir weiter durch die 
wunderschöne Jurage-
gend über Reconvilier, 
Bellelay, Saignelègier 
an den Doubs zum 
Restaurant Le 
Theusseret. Die Beiz 
liegt unterhalb eines 
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Felsen  
 
 
 
 
 
im Wald direkt bei einem kleinen Wasserfall. Nach einem guten Essen 
fuhren wir weiter um trotz des anhaltendem Regens die wunderbare 
kurvenreiche Strasse entlang des Doubs nach St, Ursanne zu genies-
sen. Nun zeigte das Wetter doch noch seine Wirkung. Auf einen weite-
ren Halt im romantischen Städtchen wurde einstimmig verzichtet. Via 
den Col de la Croix, Courgenay und Oltinque gelangten wir nach Ley-
men wo wir uns verabschiedeten. Man sah lauter stolze Gesichter, den 
meteorologischen Widerständer zum trotz bis am Schluss dabei gewe-
sen zu sein. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr—dann 
sicherlich bei schönerem Wetter.  
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Familien-Zunftausflug  

 
Bei strahlend schönem Son-
nenschein trafen sich am 
Samstag 21. August kurz nach 
der Mittagszeit etwa 25 
Schmieden mit Ihren Angehö-
rigen am Bahnhof SBB in Ba-
sel. Ziel war die Wagenstätte 
des Vereins Dampfbahn Furka 
Bergstrecke in Aarau. Der 
Verein hat sich vor ca 20 Jah-
ren zum Ziel gesetzt die alte 
Furka Bergstrecke mit den al-

ten Bahnwagen und Lokomotiven wieder zu aktivieren. Auf der ganzen 
Welt wurde das Rollmaterial wieder zusammen gekauft. Mit viel Fronar-
beit und Herzblut wurde dieses Ziel vor kurzem erreicht.  
 
 
Der Präsident begrüsste uns in der Kan-
tine und zeigte uns zuerst einen Film 
über die Bergstrecke. So konnten  sich 
alle Teilnehmer ein Bild machen, um 
was es am heutigen Tag ging. An-
schliessend wurden wir in zwei Gruppen 
durch die Werkstätten geführt. Mit gros-
sem Staunen nahmen wir zur Kenntnis, 
wie die Bahnwagen bis zur letzten 
Schraube auseinander genommen und 
restauriert werden. Was nicht zu retten 
ist wird 100% originalgetreu nachge-
baut. So werden zum Beispiel die Loko-
motivlampen nach alten Plänen nachge-
baut. Solch eine ausgedehnte Besichti-
gung gab natürlich Durst und Hunger 
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und wir durften am Schluss  
der Veranstaltung einen gutes Nachtessen vom Grill einnehmen. Ich 
danke den Mitgliedern des Vereins Furka Bergstrecke für die leiden-
schaftliche Führung und dem guten Nachtessen. Ich denke sie haben 
jeden „gluschtig“ gemacht, einmal mit den alten Dampflockkompositio-
nen über die Bergstrecke  
zu fahren.  
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Zunftessen vom 6. November 2010 
 
 

Einmarsch der Vorgesetzten, den persönlichen Gästen und dem Ehrengast 

Unser neuer Meister Rolf 
Plattner bei seiner ersten 
Meisterrede 

Die Zunftbrüder hören aufmerksam zu 
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Unser Zunftspiel und der Zunftchor stellen Ihr grosses Können unter 
Beweis 
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Einmal mehr durften 
wir in unserem wunder 
schönen Zunftsaal un-
ser Mähli geniessen. 

Ehrengast Regierungsrat 
Hanspeter Gass bei sei-
ner Ansprache 
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Unsere vier neuen Zunftbrüder Christoph Riedel, Müslim Zorba, 
Kurt Minder und Michael Bischof beim Fahneneid. 
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Vorstellung der neuen Zunftbrüder 

Christoph Riedel , geboren am 20. Sep-
tember 1990, hat von 2006 bis 2010 bei 
der Metallbaufirma Schäfer AG den Beruf 
des Metallbauers erlernt. Zurzeit macht er 
eine Zusatzlehre zum Metallbaukonstruk-
teur ebenfalls bei der Firma Schäfer AG. 
Er ist ledig und zu seinen Hobbys zählt die 
Pfadi St.Martin und Ursula.  

Müslim Zorba , geboren am 20. Oktober 
1985 absolvierte seine Lehre zum Metall-
bauer von 2001 bis 2005 bei der Metall-
baufirma Schäfer AG und machte im An-
schluss eine Zusatzlehre zum Metallbau-
konstrukteur. Heute arbeitet er bei H+S 
Metallbau. In seiner Freizeit spielt er gerne 
Fussball und Snooker (das ist eine Art Bili-
ard). 
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Vorstellung der neuen Zunftbrüder 

Kurt Minder wurde am 21. Juni 1961 
geboren. Er erlernte den Beruf des Gürt-
lers. Kurt Minder ist verheiratet und hat 
eine Tochter (18 Jahre) und einen Sohn 
(15 Jahre) Zu seinen Hobbys gehören die 
Feuerwehr Birsfelden , das Trommeln, 
Motorrad fahren und das Campen. 

Michael Bischof , geboren am 
11.4.1958, erlernte den Beruf eines 
Kaufmannes. Er studierte Betriebsöko-
logie und ist heute Geschäftsführer  
und Inhaber einer metallverarbeitenden 
Firma. Er ist verheiratet, hat drei Töch-
ter und ist bereits Grossvater. Fas-
nacht, ein Acapella-Chor, Hochsee-
Segeln und gutes Essen zählt er zu 
seinen Hobbys. Ausserdem ist er im 
Liestaler Einwohnerrat und gehört dem 
Vorstand de KMU Liestals an. 

Wir wünschen unseren vier neuen Zunftbrüdern viel Erfolg, Privat und 
im Beruf und natürlich viele aktive, fröhliche Stunden bei uns in der 
Schmiedenzunft. 
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Adressen des Zunftvorstandes 
 
Meister 
Rolf Plattner Tel. P. 061 271 72 05 
Dornacherstrasse 36, 4053 Basel Tel. G. 061 361 90 90 
E-Mail:meister@schmiedenzunft.ch Fax 061 361 90 30 
  
Statthalter 
Markus Feuz Tel. P. 061 301 13 10 
Pilatusstrasse 26, 4054 Basel Tel. G. 061 307 99 66 
E-Mail:statthalter@schmiedenzunft.ch Fax 061 307 99 60 
 
Seckelmeister 
Andreas Lüdi Tel. P. 061 692 13 26 
Clarastrasse 50, 4058 Basel Tel. G. 061 692 13 26 
E-Mail:seckelmeister@schmiedenzunft.ch Fax 061 692 61 92 
 
Schreiber I 
Daniel Abt Tel. P. 061 303 27 10 
Paradieshofstrasse 144, 4054 Basel Tel. G. 061 301 44 00 
E-Mail:schreiber@schmiedenzunft.ch Fax 061 301 44 70 
 
Schreiber II 
Thomas Gysin Tel. P. 061 311 04 60 
Birsstrasse 40, 4052 Basel Tel. G. 061 645 91 91 
E-Mail:schreiber2@schmiedenzunft.ch Fax 061 645 91 99 
 
Irten– und Zeremonienmeister I 
Jürg Singer  
Hammerstrasse 32, 4058 Basel Tel. G. 061 692 28 68 
E-Mail:ceremoniar@schmiedenzunft.ch Fax 061 692 28 75 
 
Irten– und Zeremonienmeister II 
Benno Niedermann  
Witterseilerfeldweg 55, 4106 Therwil Tel. P. 061 723 22 06 
E-Mail:ceremoniar2@schmiedenzunft.ch  
 
Bannerherr 
Christoph Weiland Tel. P. 061 722 03 28 
Mühleweg 41, 4105 Biel-Benken Tel. G. 061 331 61 01 
E-Mail:bannerherr@schmiedenzunft.ch FAX 061 331 70 37 


